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Zusammenstellung der Jugendschutzbestimmungen  
 
 
Art. 301 ZGB Rechte der Eltern und Kinder  

§ Die Eltern leiten im Blick auf das Wohl des Kindes seine Pflege und Erziehung und treffen unter Vorbehalt seiner eigenen 
Handlungsfähigkeit die nötigen Entscheidungen. 

§ Das Kind schuldet den Eltern Gehorsam; die Eltern gewähren dem Kind die seiner Reife entsprechende Freiheit der 
Lebensgestaltung und nehmen in wichtigen Angelegenheiten, soweit tunlich, auf seine Meinung Rücksicht. 

§ Das Kind darf ohne Einwilligung der Eltern die häusliche Gemeinschaft nicht verlassen; es darf ihnen auch nicht 
widerrechtlich entzogen werden. 

 
 

Thema Bezeichnung Grundlage Erklärung Bis 16 Jahre  Ab 16 Jahre 
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 Aquavit, Absinth, Brandy, 

Branntwein, Enzian, Gin, Likör, 
Nocino, Pastis, Rum, Whiskey, 
Wodka und Frucht-, Getreide-, 
Gemüse- oder Obstbrand sowie 
Obst-, Gemüse- oder Kräutergeiste 

§25 Abs. 2 GGG 
Die Abgabe von gebrannten 
Wassern an Jugendliche unter 
18 Jahren ist verboten. 

Verboten Verboten 
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Bier, Wein, Schaumwein §25 Abs. 3 GGG 
Der Ausschank alkoholhaltiger 
Getränke an Jugendliche 
unter 16 Jahren ist verboten. 

Verboten Erlaubt 

Ta
ba
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Produkt, das aus Blattteilen der 
Pflanzen der Gattung Nicotiana 
(Tabak) besteht oder solche 
enthält und zum Rauchen, 
Inhalieren nach dem Erhitzen oder 
Schnupfen bestimmt ist, sowie 
Nikotinprodukt zum oralen 
Gebrauch. 

Art. 23 Abs. 1 
TabPG 

Die Abgabe von 
Tabakprodukten und von 
elektronischen Zigaretten an 
Minderjährige ist verboten. 

Verboten Verboten 
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 Abhängigkeitserzeugende Stoffe 

und Präparate der Wirkungstypen 
Morphin, Kokain oder Cannabis, 
sowie Stoffe und Präparate, die 
auf deren Grundlage hergestellt 
werden oder eine ähnliche 
Wirkung wie diese haben. 

Art. 19 BetmG 

Das Anbieten, die Abgabe und 
das Zugänglichmachen von 
Betäubungsmitteln an 
Minderjährige ist verboten. 

Verboten Verboten 
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Art. 19a Abs. 1 
BetmG 

Das Konsumieren von 
Betäubungsmitteln ist 
verboten. 

Verboten Verboten 

Se
x  

Sexuelle Handlungen wie 
Oralverkehr, Analverkehr, Petting, 
das Berühren von nackten 
Genitalien oder das Einführen von 
Gegenständen 

Art. 187 StGB 
Sexuelle Handlungen mit 
Personen unter 16 Jahren 
sind verboten. 

Verboten Erlaubt 
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Thema Bezeichnung Grundlage Erklärung Bis 16 Jahre Ab 16 Jahre 
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Besuch einer Gaststätte, 
Gasthaus, Restaurant, 
Gasthof, Lokal, Wirtshaus, 
Gastwirtschaft, Wirtschaft, 
Kneipe, Schänke, Club, 
Nachtclub, Bar  

§27 Abs. 2 GGG 

Das Betreten von Gaststätten 
ist für Personen unter 12 
Jahren ohne Begeleitung von 
Erwachsenen verboten.  

Erlaubt Erlaubt 
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§27 Abs. 1 GGG 

Jugendliche unter 16 Jahren, 
die nicht von Erwachsenen 
begleitet sind, dürfen in den 
Gastwirtschaften nach 21 Uhr 
nicht geduldet werden. 

Verboten Erlaubt 
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Spiele, bei denen gegen 
Leistung eines geldwerten 
Einsatzes oder bei Abschluss 
eines Rechtsgeschäfts ein 
Geldgewinn oder ein 
anderer geldwerter Vorteil 
in Aussicht steht. 

Art. 72 Abs. 1 BGS  

Minderjährige sind nicht zu 
den Spielbankenspielen und 
entsprechenden Online-
Angeboten zugelassen.  

Verboten Verboten 

Ar
be

it  

Als Arbeit wird jedes 
Verhalten bezeichnet, das 
im Wirtschaftsleben als 
Arbeit qualifiziert wird, 
unabhängig davon, ob es 
sich um eine geistige oder 
körperliche Betätigung 
handelt. 

Art. 30 ArG 
Unter 15 Jahren dürfen 
Jugendliche grundsätzlich 
nicht beschäftigt werden. 

Erlaubt Erlaubt 
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handlungsunfähige 
Personen können nur mit 
Zustimmung ihres 
gesetzlichen Vertreters 
Verpflichtungen eingehen 
oder Rechte aufgeben. 

Art. 19 Abs. 1 ZGB  
Ab 10 Jahren kann ein Kind 
ein Konto bei einer Bank 
eröffnen.  

Erlaubt Erlaubt 
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o Art. 19 Abs. 1 ZGB  

Ja nach Provider liegt das 
Mindestalter zum Abschluss 
eines Mobilabonnements bei 
18 Jahren. 

Verboten Verboten 
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M
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 WhatsApp, TikTok, 

Snapchat, Facebook, 
Instagram, Pinterest, etc.  

Art. 19 Abs. 1 ZGB 
Je nach Plattform darf unter 
13 Jahren kein Profil eröffnet 
werden.  

Erlaubt Erlaubt 

W
oh

no
rt

 

Wohn- und Aufenthaltsort  Art. 301 ZGB  

Das Kind darf ohne 
Einwilligung der Eltern die 
häusliche Gemeinschaft nicht 
verlassen. 

Verboten Verboten 

 


